
Vom 24. bis 26. Juli verwandelt sich der Spielbuden-
platz erneut in eine Bühne unter freiem Himmel: 
Bereits zum sechsten Mal lädt die Corny Littmann 
Stiftung für Kunst und Kultur zum internationalen 
Spielbudenfestival ein. Der Eintritt ist frei, 
stattdessen geht am Ende jeder Vorstellung der Hut 
herum.

An drei Tagen zeigen 15 internationale Acts aus 
Österreich, Deutschland, Dänemark, Argentinien 
und Großbritannien auf neun Bühnen die ganze 
Vielfalt der zeitgenössischen Straßenkunst.

Dabei setzt das Festival 2026 auf eine besondere 
Mischung: hochklassige Artistik trifft auf 
außergewöhnliche Musikproduktionen, humorvolle 
Clownerie auf poetisches Straßentheater, 
verblüffende Zauberkunst auf interaktive 
Performances. Genau diese Vielfalt macht 
das Spielbudenfestival längst zu einem der 
bedeutendsten Festivals für Straßenkunst in 
Norddeutschland.

Artistik auf Weltklasse-Niveau
Internationale Spitzenartistik zeigen Cirque On 
Edge, deren spektakuläre Brückenkonstruktion 
Artistik, Theater und Installation verbindet, 
sowie Duo Charisma, die mit ihrem historischen 
Feuerwehrfahrzeug eine außergewöhnliche 
Luftakrobatik-Show präsentieren. Die 
Canavaltwins verbinden Jonglage auf höchstem 
Niveau mit Live-Musik und Humor, während 
BEATHOVEN klassische Musik, Comedy und 
Artistik zu einer mitreißenden Bühnenshow 
verschmelzen lässt. Kira & Anders begeistern mit 
poetischem Zirkustheater, Partnerakrobatik und 
Luftartistik und erzählen ihre Geschichte voller 
Charme, Witz und überraschender Wendungen.

Musik, Magie und Mitmachkunst
Auch musikalisch überrascht das Festival mit 
außergewöhnlichen Formaten. Der österreichische 
Blockflötenvirtuose Gabor Vosteen beweist in 
seiner mehrfach ausgezeichneten Show „What 
the Flute!?!“, wie unterhaltsam ein vermeintlich 
unscheinbares Instrument sein kann. Der 
argentinische Musiker und Clown Martin 
Orchessi bringt ein Tubakonzert auf die Bühne, 
das sich mit viel Komik und Improvisation 
immer weiter vom ursprünglichen Plan entfernt. 
Für musikalische Stimmung sorgen außerdem 
Sunshine Brass sowie das Gospelkonzert der Kings 
& Queens Voices, bestehend aus professionellen 
Musicaldarsteller*innen.

Humor und Clownerie ziehen sich durch das 
gesamte Festivalprogramm. Matthias Romir 
verbindet Jonglage, Objekttheater und skurrile 
Geschichten zu einer ebenso berührenden wie 
komischen Show. Der britische Zauberer Andy 
Clapp begeistert mit Close-up-Magie direkt mitten 
im Publikum, während Konrad Stöckel mit seiner 
Wissenschafts-Comedy zeigt, dass Experimente 
gleichzeitig verblüffend und urkomisch sein 
können.
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Auch interaktive Formate spielen in diesem 
Jahr eine besondere Rolle. JOHNman lädt mit 
seiner Performance BLANKO das Publikum 
dazu ein, selbst Teil eines entstehenden 
Kunstwerks zu werden. Die Herde der 
Maschinenwesen verwandelt den Spielbudenplatz 
in eine faszinierende Welt aus mechanischen 
Fantasiewesen und macht den Festivalgedanken der 
Verwandlung auf ganz eigene Weise erlebbar.

Straßenkunst für die ganze Familie
Ein fester Bestandteil des Festivals bleibt die 
Familienzirkusshow „De Tokunft vun’n Zirkus“ 
am Sonntag, bei der Nachwuchsartist*innen 
aus Hamburger Zirkusschulen und -vereinen 
gemeinsam ihr Können präsentieren. Moderiert 
wird die Show von Konrad Stöckel.

Mehr als Straßenkunst
Mit einer gemeinsamen Parade der Künstler*innen 
beginnt am Freitagabend um 18 Uhr offiziell das 
6. internationale Spielbudenfestival auf dem 
Spielbudenplatz. Im Anschluss eröffnet Corny 
Littmann das Festival und gibt den Startschuss für 
drei Tage internationale Straßenkunst.

Am Sonntag um 11.30 Uhr lädt das Festival 
traditionell zum ökumenischen Gottesdienst 
auf den Spielbudenplatz ein. Begegnung und 
Gemeinschaft gehören seit vielen Jahren ebenso 
selbstverständlich zum Spielbudenfestival wie 
Artistik und Straßentheater.

Den Abschluss des Festivals bildet traditionell die 
Best-of-Show, bei der die Künstler*innen noch 
einmal gemeinsam auf der Bühne stehen und die 
Höhepunkte des Wochenendes präsentieren.

Neben den Bühnen lädt erneut auch der 
Weingarten 26 vom Schmidts Tivoli zum 
Verweilen ein und ergänzt das Festival um einen 
gastronomischen Treffpunkt.

Tradition trifft Gegenwart
Seit mehr als 200 Jahren ist der Spielbudenplatz 
ein Ort für Gaukler, Schausteller und 
außergewöhnliche Unterhaltung. An diese Tradition 
knüpft das Spielbudenfestival an – und führt sie mit 
zeitgenössischer Straßenkunst fort.

Drei Tage lang verwandelt sich der Spielbudenplatz 
in einen Ort voller Begegnungen, Staunen 
und gemeinsamer Erlebnisse. Internationale 
Künstler*innen, Hamburger Nachwuchstalente und 
das Publikum werden Teil eines Festivals, das Kunst 
mitten in den öffentlichen Raum bringt.

Genau darin liegt die Idee des 
Spielbudenfestivals: Verwandlung auf offener 
Straße.

Öffnungszeiten:

Freitag, 24.7., 17 – 23 Uhr
Samstag, 25.7., 13 – 23 Uhr
Sonntag, 26.7., 11 – 19 Uhr

Offizielle Eröffnung mit Corny Littmann: 
Freitag, 24.7., 18 Uhr
Gospelkonzert der Kings & Queens Voices: 
Samstag, 25.7., 17.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst:
Sonntag, 26.7., 11.30 Uhr
De Tokunft vun’n Zirkus:
Sonntag, 26.7., 12.30 Uhr
Best-of Abschlussshow:
Sonntag, 26.7., 18.30 Uhr
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